
E-Rechnungs-Pflicht

Was bedeutet das für Weltläden?



Inhalte des Webinars

1. Rechnungsarten
2. Warum E-Rechnungen?
3. Pflicht zur E-Rechnung
4. Software und weitere Hinweise
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1. Rechnungsarten
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• E-Rechnung
Rechnung, die in einem strukturierten elektronischen Format ausgestellt, 
übermittelt und empfangen wird und eine elektronische Verarbeitung 
ermöglicht.

• Sonstige Rechnung
Rechnung, die in einem anderen elektronischen Format oder auf Papier 
übermittelt wird.
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Unterscheidung seit 01.01.2025:





E-Rechnung im XRechnung-Format:
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ZUGFeRD-Standard

+
PDF-Dokument mit eingebetteter (unsichtbarer) XML-Datei
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2. Warum E-Rechnungen?
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Klassische Rechnungsverarbeitung

Rechnungsdaten werden vom Rechnungssteller am Computer eingegeben, 
Rechnung wird ggfs. ausgedruckt und an Rechnungsempfängerin verschickt. 
Diese muss Rechnung ggfs. digitalisieren, prüfen (vollständig? Rechenfehler?) 
und Daten in Buchhaltung eingeben. 

Rechnungssteller Rechnungsempfängerin
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Rechnungsdaten werden vom Rechnungssteller am Computer eingegeben und 
die Rechnung in einem digitalen Format an Rechnungsempfängerin geschickt. 
Da beide Computersysteme dieselbe „Sprache“ sprechen, können die Daten 
automatisiert geprüft und in die Buchhaltung übernommen werden.

Rechnungssteller Rechnungsempfängerin
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E-Rechnungs-Verarbeitung



3. Pflicht zur E-Rechnung
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Pflicht zur Ausstellung von 
E-Rechnungen

• Pflicht grundsätzlich seit 01.01.2025 im Gesetz
• Gilt bei Lieferungen oder Leistungen eines Unternehmers 

an einen anderen Unternehmer (B2B)
• Auch Vereine können „Unternehmer“ sein

Leistungsaustausch im Zweckbetrieb oder wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb

12



Ausnahmen von der Ausstellungspflicht

Keine verpflichtende E-Rechnung für:
• bestimmte steuerfreie Umsätze

(§ 4 Nr. 8 – 29 UStG, z.B. Vermietung, Sport-, Kultur-, Bildungsveranstaltungen)

• Kleinunternehmer
Weniger als 25.000 Euro steuerpflichtige Umsätze  im vergangenen Jahr

• Kleinbetragsrechnungen
Nicht mehr als 250 Euro brutto Rechnungsbetrag
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Übergangsfristen Ausstellungspflicht

• Keine Ausstellungspflicht bis Ende 2026 für alle
• Keine Ausstellungspflicht bis Ende 2027 für Unternehmen 

mit weniger als 800.000 Euro Jahresumsatz
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Pflicht zum Empfang von E-
Rechnungen

• Alle Unternehmen sind seit 01.01.2025 verpflichtet, E-
Rechnungen zu empfangen und zu verarbeiten

• Keine Ausnahmen oder Übergangsfristen (auch nicht für 
Vereine, Kleinunternehmer etc.!)

• Geeignete Software für Empfang oder Konvertierung 
vorhanden?
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Sonderfall: 
E-Rechnungen an den Staat (B2G)

• Alle öffentlichen Auftraggeber sind seit 2020 verpflichtet, 
E-Rechnungen im Format XRechnung zu empfangen

• Bund akzeptiert ab 1.000 Euro nur E-Rechnungen
• Länder unterschiedlich (teilweise auftragsbezogen)

RLP: Pflicht für Rechnungssteller seit 01.04.2024

• Für Vereine relevant, die staatliche Aufträge erhalten
z.B. Durchführung sozialer Projekte, kulturelle Veranstaltungen etc.
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4. Software und weitere Hinweise
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E-Rechnungen 
kostenlos 

erstellen z.B. 
mit PDF24
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XRechnung 
kostenlos 

lesbar machen 
z.B. mit 
ELSTER

19



XRechnung 
kostenlos 
validieren 

z.B. im 
Serviceportal 

BaWü
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E-Rechnungen 
ausstellen und 

verarbeiten mit 
Buchhaltungs-

Butler
(Kooperations-

partner)

21



Zusammenfassung E-Rechnung

• Die E-Rechnung verbreitet sich und wird sich trotz 
Ausnahmen und Übergangsfristen langfristig durchsetzen

• Keine Panik: Für die meisten gibt es keinen dringenden 
Handlungsbedarf

• Es gibt kostenlose und günstige Software, die E-Rechnungen 
erstellt und verarbeitet

• E-Rechnungspflicht bietet guten Anlass zur Digitalisierung 
der Finanzen, die aus mehreren Gründen sinnvoll ist
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Linkliste

• Pflichtangaben Rechnung
• Gesetzestext: § 14 UStG
• Zusammenfassung: IHK Frankfurt

• E-Rechnung
• FAQ zur E-Rechnung des Bundesfinanzministeriums
• XRechnung und ZUGFeRD erstellen: PDF24
• XRechnung lesbar machen: ELSTER
• XRechnung validieren (auf Richtigkeit prüfen): Serviceportal Baden-Württemberg
• Länderregelungen zur B2G-E-Rechnungspflicht: cegedim business services

• Buchhaltungssoftware (Ausstellung und Verarbeitung von E-Rechnungen)
• Kooperation mit Weltladen-Dachverband: Angebotsseite
• Angebotsseite Buchhaltung und Steuererklärung der Kanzlei Vielwerth Junginger
• BuchhaltungsButler für Vereine und gemeinnützige Körperschaften

Zum Webinar „E-Rechnungs-Pflicht – Was bedeutet das für Weltläden?

https://www.gesetze-im-internet.de/ustg_1980/__14.html
https://www.gesetze-im-internet.de/ustg_1980/__14.html
https://www.frankfurt-main.ihk.de/recht/uebersicht-alle-rechtsthemen/steuerrecht/umsatzsteuer-national/rechnungen-pflichtangaben-in-der-rechnung-5195692
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/e-rechnung.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/e-rechnung.html
https://tools.pdf24.org/de/elektronische-rechnung-erstellen
https://www.elster.de/eportal/e-rechnung
https://erechnungsvalidator.service-bw.de/
https://erechnungsvalidator.service-bw.de/
https://erechnungsvalidator.service-bw.de/
https://www.cegedim-business-services.de/expertise/xrechnung/#bundlaender
https://www.cegedim-business-services.de/expertise/xrechnung/#bundlaender
https://www.cegedim-business-services.de/expertise/xrechnung/#bundlaender
https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/fuer-mitglieder/buchhaltungsservice/
https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/fuer-mitglieder/buchhaltungsservice/
https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/fuer-mitglieder/buchhaltungsservice/
https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/fuer-mitglieder/buchhaltungsservice/
https://vielwerth-junginger.de/buchhaltung-und-steuererklaerung-gemeinnuetzige/
https://vielwerth-junginger.de/buchhaltung-und-steuererklaerung-gemeinnuetzige/
https://www.buchhaltungsbutler.de/buchhaltungssoftware-verein/?partner=428fca9bc1921c25c5121f9da7815cde
https://www.buchhaltungsbutler.de/buchhaltungssoftware-verein/?partner=428fca9bc1921c25c5121f9da7815cde
https://www.buchhaltungsbutler.de/buchhaltungssoftware-verein/?partner=428fca9bc1921c25c5121f9da7815cde


Fragen?
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kanzlei@vielwerth-junginger.de
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